
Deutscher Bundestag 
11. Wahlperiode 

Drucksache 11/7306 

31.05.90 

Sachgebiet 2211 

Bericht 
des Haushaltsausschusses (8. Ausschuß) 
gemäß § 96 der Geschäftsordnung 

zu dem von der Bundesregierung eingebrachten Entwurf eines Gesetzes über 
die Statistik für das Hochschulwesen (Hochschulstatistikgesetz — HStatG) 
— Drucksachen 11/5832, 11/7297 — 

Bericht der Abgeordneten Frau Männle, Frau Dr. Wegner, 
Frau Seiler-Albring und Frau Vennegerts 

Mit dem Gesetzentwurf ist beabsichtigt, den verfas-
sungsrechtlichen Grundsätzen zu entsprechen, die 
sich aus dem Volkszählungsurteil des Bundesverfas-
sungsgerichtes vom 15. Dezember 1983 (BVerfGE 65, 
1 ff.) für den Bereich der Hochschulstatistik ergeben. 
Insbesondere soll durch Verzicht auf eine personen-
bezogene Zusammenführung der Studentendateien 
und den Wegfall der bisher gegebenen verwaltungs-
internen Verwendungsmöglichkeiten personenbezo-
gener Daten den verfassungsrechtlichen Maßgaben 
sowie den Anforderungen der Statistikbereinigung 
entsprochen werden. Ferner sind Vereinfachungen im 
Bereich der Hochschulstatistik vorgesehen. 

Der Gesetzentwurf verursacht in den Haushaltsjahren 
1991 bis 1993 Mehrausgaben des Bundes für die Um-
stellung der laufenden Erhebungen von jährlich 
0,3 Mio. DM. Für die Fortführung der Hochschulstati-
stik auf der Grundlage des vorliegenden Gesetzent-
wurfes fa llen beim Bund ferner jährliche Kosten von 
durchschnittlich 1,6 Mio. DM an. Den Ländern entste

-

hen einmalige Umstellungskosten in Höhe von rd. 
1,1 Mio. DM im Haushaltsjahr 1991 sowie ab Haus-
haltsjahr 1992 laufende Ausgaben zur Durchführung 
der Hochschulstatistik von jährlich rd. 10,2 Mio. 
DM. 

Darüber hinaus entstehen Bund und Ländern einma-
lige Umstellungskosten für die Verbundprogrammie-
rung in Höhe von 1,2 Mio. DM. 

Die auf den Bund entfallenden Kosten sind bei Kapitel 
06 08 — Statistisches Bundesamt — zu veranschla-
gen. Soweit Ausgaben bereits im Haushaltsjahr 1990 
erforderlich werden, sind diese bei der genannten 
Haushaltsstelle zu erwirtschaften. 

Der Gesetzentwurf ist mit der Haushaltslage des Bun-
des vereinbar. 

Dieser Bericht beruht auf der vom federführenden 
Ausschuß für Bildung und Wissenschaft vorgelegten 
Beschlußempfehlung. 
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